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5 Lärm- und Erschütterungsschutz 

5.1 Angaben zu den Lärm-Emissionen  

Es erfolgt keine Errichtung einer stationären Anlage auf der Erweiterungsfläche, es sind daher 

keine ständigen Lärmquellen vorhanden. Die wesentlichen Lärmquellen des Steinbruchs sind 

der Betrieb von  

Maschinen und die Durchführung von Sprengungen.   

  

Beim Betrieb der bestehenden stationären Brech- und Siebanlagen werden keine Veränderun-

gen vorgenommen. Die bereits vorhandenen Anlagen, werden wie bisher genutzt. Es kommen 

keine zusätzlichen Anlagen hinzu. Im Steinbruch werden Radlader und Lkw zum Transport von 

Rohstoffen verwendet. 

  

Die Sprengungen sind erforderlich, um das Gestein abzubauen. Um die vorgegebenen Immissi-

onswerte einzuhalten, werden die Angaben in der Lademengenabstandstabelle eingehalten. 

   

Lärmemissionen in der Erweiterungsfläche finden ausschließlich innerhalb der unter 3.3.1 be-

schriebenen Produktions- und Betriebszeiten statt. Durch die Erweiterung verändern sie sich nur 

durch den näher an die Bebauung rückenden Abbau (an die Ortschaften Reiperding, Mapferding 

und Hötzelsberg) durch  

  

- den Baggerbetrieb zum Abbau/Kugelbetrieb 

- die Gesteinsverladung durch Bagger 

- den Fahrzeugverkehr beim Transport des Materials mit Muldenkipper zum Vorbrecher 

- die Durchführung von Sprengarbeiten 

 

Angaben und Darstellung der Emissionsquellen finden sich im Gutachten vgl. Anhang  

5_1_a.  Durch die Untersuchung wurden an den nächstgelegenen Wohnhäusern die zu erwar-

tenden Schallimmissionen durch den Gesamtbetrieb prognostiziert. Die Ist-Situation im Nahbe-

reich des Schotterwerks wurde messtechnisch erfasst. Auf Grundlage dieser Messergebnisse 

sowie von vorhergehenden Untersuchungen wurde dann eine Prognose unter den jeweils un-

günstigsten Ausbreitungsparameter erstellt.   
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Die betrachteten Immissionsorte sind:          

 

              

 
I. Hötzelsberg 3, 4 und 9 

II. Reiperding 9 

III. Mapferding 14, 15 und 17 

IV. Schleifmühle 1 

V. Auerbach-Kaltenbrunn 1 

VI. Diepoldtstetten 3 und Diepoldtstettenerstr. 26 

  
Anzumerken ist, dass das Anwesen Hötzelsberg 3 zwischenzeitlich durch den Antragsteller er-

worben wurde. Hier ist keine weitere Wohnnutzung geplant, daher entfällt dieser Immissionsort. 

  

5.2 Berücksichtigung von Verkehrsgeräuschen  

5.2.1 Angaben zu betriebsbedingten Verkehrsgeräuschen 

Eine Erhöhung des Fahrverkehrs durch Lkw oder Radlader findet durch die Erweiterung nicht 

statt.   

Verkehrsgeräusche in der Erweiterungsfläche nur durch die Bewegungen der Arbeitsmaschinen, 

also Bohr- und Sprengarbeiten sowie sonstigen Abbau- und Verladearbeiten durch Bagger und 

Muldenkipper. Weitere Verkehrsgeräusche durch Mitarbeiter entstehen auf der Erweiterungsflä-
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che nicht. Aufgrund der engen Verknüpfung der Erweiterungsfläche mit der Bestandfläche wur-

den diese Geräusche durch die begutachtende Stelle jedoch auch betrachtet – vgl. Anhang  

5_1_a.  

In Abschnitt 5.4 des bezeichneten Gutachtens werden die Schallquellen des anlagenbezogenen 

Fahrverkehrs auf dem Betriebsgelände angegeben. 

5.2.2 Angaben zum An- und Abfahrtsverkehr auf öffentlichen Verkehrsflächen im 

Abstand von bis zu 500 m zum Betriebsgelände 

Verkehrsgeräusche entstehen durch die An- und Abfahrt von Mitarbeitern durch Werks- und Lie-

ferverkehr sowie durch Verladearbeiten im Freien durch Anlieferung von Stoffen und Versand 

von fertigen Produkten. Auf der Zufahrt zum Steinbruch ausschließlich Zufuhr, Abtransport und 

Betriebsverkehr. Die Auswirkung auf den öffentlichen Verkehr auf dem gut ausgebauten Stra-

ßennetz über die Gemeindestraße, B533 zur B85 und zur Autobahn A3 sind daher unwesentlich. 

Der An- und Abfahrtsverkehr auf öffentlichen Verkehrsflächen ergibt sich aus der Anreise der 

Beschäftigten sowie den Lieferverkehrsfahrzeugen im Schwerverkehr – vgl. ergänzend Anhang 

5_1_a. 

5.3 Zeitliches Auftreten der Lärm-Emissionen 

Für die Nachbarschaft ist nur der Lärm bei Tag durch Werks- und Lieferverkehr, Verladearbeiten 

und Spreng- und Bohrarbeiten im Freien wahrzunehmen. 

 

Zeiten: 

Montag – Donnerstag: 06.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Freitag: 06.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

5.4 Vorgesehene Schallschutzmaßnahmen 

1. Schallschutzwand am Vorbrecher in Richtung Mapferding und Auerbach 

2. Einhausung der Klassieranlage / Siebmaschinen 

Diese Schallschutzmaßnahmen wurden im Bereich des Bestandes bereits durchgeführt und 

sind genehmigter Altbestand. Deswegen erfolgt hier nur eine nachrichtliche Darstellung zwecks 

Klarstellung, dass dieser Teil nicht Gegenstand des vorliegenden Antrages ist. 

Die Sprengarbeiten werden naturgemäß vertikal durchgeführt. Es werden kleinstückige Materi-

alien (z.B. Splitt) zur Verdämmung des Bohrloches zur Lärmminderung verwendet. 
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Weitere durchzuführende Maßnahmen ergeben sich aus dem Gutachten vgl. Anhang  5_1_a, die 

noch zu realisieren sind. 

5.5 Teilbeurteilungspegel des Vorhabens 

Hier wird auf 5.1 des vorliegenden Antrags und auf das Gutachten – vgl. Anhang  5_1_a verwie-

sen. Für die Erweiterung sind die IO 4 Schleifmühle oder IO 5 Auerbach, Kaltenbrunn nicht rele-

vant. 

5.6 Berichte über Messungen, insb. zur Vorbelastung und zu den Fremdgeräu-

schen   nach Nr. 2.4 und A3. TA Lärm 

Siehe Lärmschutzgutachten – Anhang  5_1_a. 

 

5.7 Schalltechnische Aussage zum Vorhaben mit Vergleich der Geräuschsituation 

vor und nach Inbetriebnahme des Vorhabens. 

Siehe Lärmschutzgutachten – Anhang  5_1_a. 

 

5.8 Angaben zu den Emissionen einschließlich dem zeitlichen Auftreten der Emis-

sionen 

5.8.1 Erschütterungen      

Zeitliches Auftreten 

Die Sprengungen finden ausschließlich innerhalb der Produktions- und Betriebszeiten statt. 

(siehe vorstehende Aufführung der Produktions- und Betriebszeiten). 

Sprengungen werden mehrmals pro Woche nach Bedarf durchgeführt. 

 

Gutachten Sprengarbeiten 

Siehe Anhang  5_8_a - Sachverständigengutachten Sprengarbeiten (Dipl.-Ing. Ulrich Mann). 

Im Anhang  5_8_a befindet sich das sprengtechnische Sachverständigengutachten für die ge-

plante Abbauerweiterung im Osten des Steinbruch Hötzelsberg. Erstellt wurde das Gutachten 
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von Dipl.-Ing. Ulrich Mann aus 09427 Ehrenfriedersdorf. Das Gutachten datiert vom 30.01.2025. 

Herr Dipl.-Ing. Ulrich Mann ist öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für über- und 

untertägige Fels- und Gewinnungssprengungen. 

Ermittelt wurden die minimalen Abstände zu Schutzobjekten. Es erfolgte eine Berechnung und 

Prognose der Sprengimmissionen nach DIN 4150, Festlegung von maximalen Lademengen in 

Abhängigkeit zu den Schutzobjekten und eine Festlegung eines Sprengkonzeptes. 

Das Sprenggutachten und seine Festlegungen gelten nur für das 6,4 ha umfassende Erweite-

rungsgebiet. 

Untersuchte Immissionsorte 

P1 bis P3 in Auerbach, OT Hötzelsberg 

P4 in Auerbach, OT Mapferding 

P5 in Auerbach, OT Reiperding 

Abbildung aus Anlage 2 (Auszug) des Sprenggutachtens – Abstandsplan 
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Zur Minderung der Auswirkungen der Sprengungen werden folgende Maßnahmen  

vom Vorhabensträger im Erweiterungsbereich durchgeführt: 

 

1. die Bohr- und Sprengarbeiten mittels 3D Lasersystem auf GPS-Basis zu vermessen und mit 

gleichartiger Planungssoftware auszuführen, 

2. ein elektronisches Zündsystem einsetzen, damit die nominelle Zündungszeit zur nächsten 

Zeitstufe mindestens 10 ms beträgt, und 

3. die Ladungsmengen so beschränken, dass die nach DIN 4150 Zeile 3 zulässigen Werte nur 

zu 60 % ausgenützt werden. 
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5.8.2 Lichtemissionen 

In der Erweiterungsfläche fallen keine zu beurteilenden Lichtemissionen an – entfällt. 

5.8.3 Elektromagnetische Felder 

In der Erweiterungsfläche fallen keine zu beurteilenden elektromagnetische Felder an – entfällt. 
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1 Situation und Aufgabenstellung
Die Hötzelsberger Hartsteinwerk M. Thiele GmbH & Co. KG hat im Ortsteil Hötzels-
berg von 94530 Auerbach einen Steinbruch zum Abbau von Granitgestein sowie An-
lagen zur weiteren Verarbeitung des gewonnenen Rohsteins (Hartsteinwerk Hötzels-
berg) betrieben und am 10.09.2014 Antrag auf immissionsschutzrechtliche Genehmi-
gung zur wesentlichen Änderung nach § 16 Abs. 1 BImSchG durch Erweiterung des
Abbaugebietes um 6,4 ha nach Osten hin beim Landratsamt Deggendorf gestellt.
Zum 01.04.2015 ging die Antragstellerin im Zuge der Rechtsnachfolge in die Bayer.
Wald Granitwerke K. A. Thiele GmbH & Co. KG (Bayer. Wald Granitwerke) über,
welche das Hartsteinwerk Hötzelsberg aktuell betreibt.

Gemäß vorliegendem Schreiben des Landratsamts Deggendorf vom 15.06.2016 [10]
wurden im Zuge des Genehmigungsverfahrens die Antragsunterlagen [7] in der Zeit
vom 10.12.2014 bis zum 09.01.2015 zur Einsichtnahme ausgelegt. Während der Ein-
wendungsfrist bis zum 23.01.2015 gingen beim Landratsamt Deggendorf insgesamt
29 Einwendungen ein, bei denen es sich zu einem großen Teil um Beschwerden
über den Bestandsbetrieb handelte. In der Folge wurden vom Betreiber an den Anla-
gen verschiedene Änderungen vorgenommen, um Verbesserungen hinsichtlich be-
stimmter geäußerter Beschwerden zu erreichen.

Weiterhin wurden von der Genehmigungsbehörde mit Schreiben vom 15.06.2016
[10] die Beanstandungen der verschiedenen, im Zuge des Genehmigungsverfahrens
gehörten Fachstellen zu den im Rahmen des Genehmigungsverfahrens eingereich-
ten Begutachtungen mitgeteilt.

Im Hinblick auf das Gutachten zum Schallimmissionsschutz (Müller-BBM Bericht
Nr. M108462/01 vom 02.08.2013 [9]) wurde eine Ergänzung des Berichts in folgen-
den Punkten gefordert:

- Berücksichtigung zusätzlicher Immissionsorte,

- Prüfung, ob mit geeigneten Geräuschminderungsmaßnahmen die bislang
zulässigen Immissionsrichtwerte erreicht werden können,

- Beurteilung der Anlage im Hinblick auf den Stand der Technik zur Lärm-
minderung,

- Formulierung von Auflagenvorschlägen (Anforderungs- und Maßnahmen-
katalog) zur Aufnahme in den Genehmigungsbescheid.

Das im Jahr 2014 im Zuge des Genehmigungsverfahrens eingereichte schalltechni-
sche Gutachten [9] wurde daher im Jahr 2022 im Hinblick auf die geänderten Be-
standsanlagen und die von der Behörde zusätzlich geforderten Inhalte und Aussagen
überarbeitet bzw. ergänzt.

Zwischenzeitlich zeigte sich, dass das Vorhaben aufgrund artenschutzrechtlicher An-
forderungen abschnittsweise umgesetzt werden muss. Weiterhin wurde die beantrag-
te Erweiterungsfläche im Südosten um ca. 0,27 ha verkleinert. Beides hat keine Aus-
wirkungen auf die schallimmissionsschutzfachliche Beurteilung des Vorhabens. Es
werden daher vorliegend gegenüber der Berichtsversion 2D aus dem Jahr 2022
lediglich einige redaktionelle Anpassungen vorgenommen.
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Im Rahmen der vorliegenden Begutachtung sind die vom Betrieb der Anlage ein-
schließlich des anlagenbezogenen Fahrverkehrs auf dem Betriebsgelände in der um-
liegenden Nachbarschaft hervorgerufenen Geräuschimmissionen anhand einer
Schallausbreitungsberechnung gemäß DIN ISO 9613-2 [4] zu prognostizieren und
nach den Kriterien der TA Lärm [1] zu beurteilen. Neben den Antragsunterlagen [7]
dient als wesentliche Grundlage der Untersuchung ein Orts- und Messtermin zur
Inaugenscheinnahme und zur messtechnischen Erfassung der betriebenen
Bestandsanlagen.

Da die Anlage während der Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr nicht betrieben wird,
kann sich die Begutachtung auf die Beurteilung des Tagzeitraums beschränken.

Über Vorgehensweise und Ergebnisse dieser Untersuchung wird im Folgenden
berichtet.

2 Grundlagen und Anmerkung
[1] Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutz-

gesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm  TA Lärm) vom
26. August 1998 (GMBl Nr. 26/1998 S. 503), geändert durch Verwaltungs-
vorschrift vom 01.06.2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5).

[2] Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.01.1990, geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 22.04.1993.

[3] DIN 4109-1: Schallschutz im Hochbau, Teil 1: Mindestanforderungen, Juli 2016.

[4] DIN ISO 9613-2: Akustik  Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im
Freien. Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren. Oktober 1999.

[5] Müller-BBM GmbH, Bericht Nr. 49 411/4 vom 10.01.2001, Ermittlung der im
Hartsteinwerk entstehenden Schallemissionen und Erstellung eines Gutachtens
mit Darstellung der in der Nachbarschaft hervorgerufenen Schallimmissionen.

[6] Telefonische Auskunft von Herrn Pauli (M. Thiele GmbH & Co. KG) am
24.06.2013 und am 02.07.2013.

[7] Antragsunterlagen zur Erweiterung der Abbaufläche, bereitgestellt auf CD durch
Ingenieurbüro Wolf, Grafenau, weiterhin Unterteilung der Abbaufläche in einzel-
ne Abbauabschnitte, bereitgestellt durch Herrn Markus Raab mit E-Mail vom
14.01.2025.

[8] Flächennutzungsplan der Gemeinde Auerbach, Teil Nord, Vorentwurf vom
04.04.2019, übermittelt mit E-Mail vom 17.03.2022 von Herrn Robert Alfery
(Gemeinde Auerbach).

[9] Müller-BBM GmbH, Bericht Nr. M108462/02 vom 02.08.2013, M. Thiele GmbH
& Co. KG, Hötzelsberger Hartsteinwerk in Auerbach, Prognose und Beurteilung
der Geräuschimmissionen nach TA Lärm bei antragsgemäßer Erweiterung der
Abbaufläche.
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[10] Schreiben des Landratsamts Deggendorf vom 15.06.2016, Az. 43-1711.4/2 Mi,
Immissionsschutzgesetze; Betrieb eines Steinbruchs (Anlage nach Nr. 2.1.1 des
Anhangs 1 zur 4. BImSchV) in 94530 Auerbach, Hötzelsberg 1, hier: wesentli-
che Änderung nach § 16 Abs. 1 BImSchG, Erweiterung des Abbaugebietes,
hier: 1. Antragstellerwechsel, 2. Zwischenmitteilung zum Sachstand.

[11] Ortstermin in Auerbach am 02.12.2021 zur Durchführung von Schallmessungen
sowie zur Inaugenscheinnahme der Wohnnutzungen in der Umgebung.

[12] Auskunft von Herrn Markus Raab (Bayr. Wald Granitwerke) betreffend das
An -Mail vom 25.01.2022.

[13] Technischer Bericht zur Untersuchung der Geräuschemissionen durch Lkw auf
Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen und
Verbrauchermärkten, Heft 3; Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie,
2005.

[14] Technischer Bericht zur Untersuchung der Geräuschemissionen von Bauma-
schinen  Hessische Landesanstalt für Umwelt, Heft 247, 1998.

[15] DIN 45680: Messung und Bewertung tieffrequenter Geräuschimmissionen in der
Nachbarschaft. 1997-03.

[16] Bayerisches Landesamt für Umwelt. Tieffrequente Geräusche bei Biogas-
anlagen und Luftwärmepumpen. Ein Leitfaden. Stand Februar 2011.

[17] Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes (Verkehrslärmschutzverordnung  16. BImSchV) vom 12.06.1990.

[18] Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen RLS-90: Ausgabe 1990. Der Bundes-
minister für Verkehr. Bonn, den 22. Mai 1990. Berichtigter Nachdruck Februar
1992.

[19] DIN 45687: Akustik  Software-Erzeugnisse zur Berechnung der Geräusch-
immission im Freien  Qualitätsanforderungen und Prüfbestimmungen.
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3 Anforderungen an den Schallimmissionsschutz
3.1 TA Lärm

Zur Beurteilung der Lärmimmissionen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz ist
die Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm [1]) anzuwenden.

Die maßgeblichen Immissionsorte nach Nr. 2.3 TA Lärm [1] liegen bei bebauten Flä-
chen 0,5 m vor dem am stärksten betroffenen Fenster eines nach DIN 4109-1 [3] als
schutzbedürftig einzustufenden Raumes. Bei unbebauten Flächen oder Flächen mit
Gebäuden ohne schutzbedürftige Räume ist der am stärksten betroffene Rand der
Fläche zu betrachten, an dem nach dem Bau- und Planungsrecht schutzbedürftige
Räume erstellt werden dürfen.

Je nach Gebietseinstufung gelten die in Tabelle 1 genannten Immissionsrichtwerte,
welche in der Summenwirkung aller anlagenbezogenen Geräusche einzuhalten sind.

Tabelle 1.  Immissionsrichtwerte (IRW) nach TA Lärm [1].

Gebiete IRW in dB(A)
Tag Nacht

Kurgebiete, Krankenhäuser, Pflegeanstalten 45 35
Reine Wohngebiete (WR) 50 35
Allgemeine Wohngebiete (WA), Kleinsiedlungsgebiete (WS) 55 40
Misch-, Kern- und Dorfgebiete (MI/MK/MD) 60 45
Urbane Gebiete (MU) 63 45
Gewerbegebiete (GE) 65 50

Industriegebiete (GI) 70 70

Tag 06:00 bis 22:00 Uhr
Nacht 22:00 bis 06:00 Uhr

Einzelne, kurzzeitige Pegelspitzen dürfen die Immissionsrichtwerte tags um nicht
mehr als 30 dB, nachts um nicht mehr als 20 dB überschreiten.

Für die Beurteilung der Schallimmission wird der Beurteilungspegel aus dem Lang-
zeit-Mittelungspegel unter Berücksichtigung folgender gegebenenfalls erforderlicher
Zuschläge gebildet:

- Zuschlag für Ton- und Informationshaltigkeit,

- Zuschlag für Impulshaltigkeit,

- Zuschlag für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit.

Der Beurteilungspegel ist für den Beurteilungszeitraum Tag (06:00 Uhr bis 22:00 Uhr)
und für die ungünstigste volle Nachtstunde im Beurteilungszeitraum Nacht (22:00 Uhr
bis 06:00 Uhr) getrennt zu ermitteln.

Laut Betreiber [6] wird das Hartsteinwerk Hötzelsberg zur Nachtzeit von 22:00 Uhr bis
06:00 Uhr nicht betrieben. Das vorliegende Gutachten beschränkt sich daher auf die
Prognose und Beurteilung der zur Tagzeit zu erwartenden Geräuschimmissionen.
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3.2 Immissionsorte und Immissionsrichtwerte

Die Immissionsorte wurden im Wesentlichen analog zum Genehmigungsgutachten
aus dem Jahr 2001 [5] gewählt und ggf. lediglich geringfügig verschoben, um der zu
genehmigenden Abbauerweiterungsfläche Rechnung zu tragen. Ergänzend werden

betrachtet. Weiterhin werden auf Empfehlung der Genehmigungsbehörde hin [10] ein
weiteres Wohngebäude in Mapferding und ein Wohngebäude in Reiperding in den
Untersuchungsumfang mit aufgenommen. Da sich im Zuge der Untersuchung zeigte,
dass unter Ansatz der messtechnisch erhobenen Daten nunmehr in Mapferding das
Anwesen Nr. 15 am stärksten belastet ist, wurde auch diese Wohnnutzung als Immis-
sionsort berücksichtigt.

Das Grundstück, auf dem der Immissionsort IO 1
gemäß Auskunft des Betreibers [12] an die Karl Bau GmbH veräußert, welche offen-
bar den Abriss der darauf befindlichen Gebäude anstrebt, um einen Lagerplatz zu er-
richten. Der Immissionsort IO 1 stellt damit keine schutzwürdige Nutzung im Sinne
der DIN 4109-1 [3] mehr dar und wird lediglich informativ betrachtet, da das derzeit
bereits unbewohnte Gebäude nach unserer Kenntnis vorläufig noch nicht abgerissen
ist.

Die Zuordnung zu Gebieten nach BauNVO [2] bzw. zu Gebieten nach Nr. 6.1
TA Lärm [1] erfolgt ebenfalls analog zur schalltechnischen Untersuchung aus dem
Jahr 2001 [5]. Sie steht in Übereinstimmung mit der faktisch vorliegenden Gebiets-
charakteristik, wie sie sich bei der durchgeführten Ortseinsicht im Dezember 2021
darstellte sowie mit dem Vorentwurf des derzeit in Überarbeitung befindlichen Flä-
chennutzungsplans der Gemeinde Auerbach [7].

Wir gehen davon aus, dass weiterhin die um 3 dB reduzierten Immissionsrichtwerte
der TA Lärm [1] einzuhalten sind. Dies trägt u. a. den zusätzlichen Schallimmissionen
der gleichzeitig betriebenen, südwestlich an das Hartsteinwerk angrenzenden
Asphalt-Mischanlage Rechnung.

In nachfolgender Tabelle 2 sind die betrachteten Immissionsorte in der Umgebung
des Hartsteinwerks Hötzelsberg mit Gebietseinstufung sowie den anzustrebenden,
um 3 dB verminderten Immissionsrichtwerten angegeben. Das Hartsteinwerk
Hötzelsberg ist laut Betreiber [6] in der Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr nicht in
Betrieb. Daher beschränkt sich die vorliegende Untersuchung auf den Tagzeitraum.

Die Lage der betrachteten Immissionsorte in der Umgebung des Hartsteinwerks
Hötzelsberg ist Abbildung 1 zu entnehmen.
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Tabelle 2.  Immissionsorte (IO) in der Umgebung des Hartsteinwerks Hötzelsberg mit Abstand
von der Anlagengrenze (beantragt) und den im Tagzeitraum (06:00 Uhr  22:00 Uhr) einzu-
haltenden Immissionsrichtwertanteilen (IRWA).

Immissionsorte (IO) Lage und Entfernung zur
Anlagengrenze in m

IRWA
tags

in dB(A)

Gebiets-
ein-

stufung
IO 1a Hötzelsberg 3, 1. OG * südwestlich (ca. 70)   57 * MD
IO 1b Hötzelsberg 4, 1. OG südöstlich (ca. 150) 57 MD
IO 1c Hötzelsberg 9, EG südöstlich (ca. 40) 57 MD
IO 2 Reiperding 9, 1. OG nordöstlich (ca. 500) 57 MD
IO 3a Mapferding 14, 1. OG nordöstlich (ca. 200) 57 MD

IO 3b Mapferding 15, 1. OG nordöstlich (ca. 250) 57 MD
IO 3c Mapferding 17, EG nordöstlich (ca. 250) 57 MD
IO 4 Schleifmühle 1, 1. OG westlich (ca. 200) 57 MD
IO 5 Auerbach, Kaltenbrunn 1, 1. OG südwestlich (ca. 450) 52 WA
IO 6 Diepoltstetten 3, 1. OG südlich (ca. 750) 57 MD
IO 7 Diepoltstettener Str. 26, NF, 2. OG südlich (ca. 1000) 52 WA

*   Beurteilung nur informativ, da unbewohnt und für den Abriss vorgesehen, Nachnutzung ohne
Wohnen (Lagerplatz)
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Abbildung 1  Betrachtete Immissionsorte in der Umgebung des Hartsteinwerks Hötzelsberg.
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4 Beschreibung der Anlage aus schalltechnischer Sicht
4.1 Allgemeine Beschreibung des Vorhabens

Die die Bayer. Wald Granitwerke K. A. Thiele GmbH & Co. KG betreibt in der Ge-
meinde Auerbach das Hartsteinwerk Hötzelsberg zum Abbau und zur Weiterverar-
beitung von Gestein.

Derzeit ist eine Erweiterung der Abbaufläche geplant. Dabei soll die im Jahr 2002 ge-
nehmigte obere Abbaugrenze um bis zu 150 m nach Osten und um bis zu 120 m in
Richtung Norden verschoben werden. Dort nähert sich die beantragte Anlagengrenze
somit bis auf 200 m der Ortschaft Mapferding. In südlicher Richtung ist lediglich eine
Ausdehnung von 20 bis 30 m geplant. Hier bleibt im geplanten Betrieb bis zur Ort-
schaft Hötzelsberg noch eine Entfernung von ca. 120 m, ein allein stehendes Ferien-
haus wird bis auf 40 m erreicht. Die genaue Lage der genehmigten und der beantrag-
ten Abbaugrenze ist in den entsprechenden Plänen [7] einzusehen.

Die stationären Anlagenteile im Westen des Betriebs sind von der Erweiterung des
Steinbruchs laut Betreiber [6] nicht betroffen. Für die in diesem Bereich befindlichen
Gemeindeteile (z. B. Kaltenbrunn) sollte die Erweiterung der Anlage somit keine rele-
vanten Auswirkungen mit sich bringen.

Seit der Begutachtung im Jahr 2022 zeigte sich, dass das Vorhaben aufgrund arten-
schutzrechtlicher Anforderungen abschnittsweise umgesetzt werden muss. Weiterhin
wurde die beantragte Erweiterungsfläche im Südosten um ca. 0,27 ha verkleinert. Die
aktuelle abschnittsweise Abbauplanung und der von der Verkleinerung der Abbauflä-
che betroffene Bereich sind nachfolgend in Abbildung 2 einzusehen.

Die schalltechnische Beurteilung des Vorhabens stützt sich auf die Betrachtung von
worst-case-Szenarios für den gesamten ursprünglich beantragten Erweiterungs-
bereich (siehe Ausführungen in Abschnitt 4.2). Daher wirkt sich die Unterteilung der
Erweiterungsfläche in Abbauabschnitte nicht auf die Berechnungs- und Beurteilungs-
ergebnisse aus.

Auch die Verkleinerung der beantragten Erweiterungsfläche im Südosten wirkt sich
nicht auf die Berechnungs- und Beurteilungsergebnisse aus, denn die betrachteten
worst-case-Szenarien liegen nicht im betreffenden Bereich.
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Abbildung 2.  Erweiterungsfläche, unterteilt in Abbauabschnitte sowie aus dem Erweiterungs-
umgriff entfernter Bereich im Südosten, Grundlage: vom Betreiber zur Verfügung gestellte
Abbildung [7].

4.2 Allgemeines zur Struktur der Anlage aus schalltechnischer Sicht

Das Hartsteinwerk Hötzelsberg lässt sich unterteilen in mobile und fest installierte
Anlagenteile.

Die fest installierten Anlagenteile sind im derzeit laufenden und genehmigten Betrieb
bereits im Einsatz und ihre Standorte bleiben von der Erweiterung der Anlage unbe-
rührt. Hierzu gehören u. a. der Vorbrecher, die nachgeordneten Brecher und die
Siebstationen.
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Als mobile Anlagenteile bzw. Schallquellen sind der Bohrer für die Sprenglöcher, die
Detonation selbst sowie Geräte zum Vorbereiten und Verladen des Gesteins vor Ort
im Steinbruch zu nennen, welche immer dort eingesetzt werden, wo neues Gestein
abgebaut wird. Auch diese Schallquellen sind Teil des derzeit genehmigten Betriebs,
ihre Position rückt durch die Erweiterung jedoch ggf. näher an die umliegenden Ort-
schaften heran.

Zwischen den verschiedenen Anlagenteilen besteht ständiger Fahrverkehr, ebenso
werden täglich große Mengen gewonnenen Gesteins mit Lkw abtransportiert. Die da-
zu notwendigen Fahrwege verändern sich teils bei Bewegung der mobilen Anlagen-
teile, teils finden sie auf bestimmten Wegen zwischen fest installierten Anlagenteilen
statt und sind daher in diesem Sinne selbst als fixe Schallquellen zu betrachten. Wie
für die mobilen Anlagenteile gilt, dass auch die mit dem Fahrverkehr verbundenen
Geräuschemissionen Teil des derzeitigen genehmigten Abbaubetriebs sind, sich im
beantragten Betrieb jedoch ggf. bestimmten Wohnnutzungen annähern.

Als Vorbereitung für die Erweiterung der Abbaufläche wird die Erdschicht, welche die
Gesteinsschicht bedeckt, abgetragen. Es muss daher sowohl für diese Arbeiten als
auch für den nachfolgenden Gesteinsabbau auf der Erweiterungsfläche eine schall-
technische Untersuchung die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben belegen.

Aufgrund der großen Ausdehnung der zu genehmigenden Erweiterungsfläche  nörd-
liche und südliche Anlagengrenze sind in der beantragten Form beinahe 500 m von-
einander entfernt  wird zur konservativen Abschätzung der Geräuschimmissionen je
nach betrachtetem Immissionsort die ungünstigste Positionierung der mobilen Anla-
genteile betrachtet. Dies betrifft sowohl das vorbereitende Abtragen des Erdreichs als
auch den eigentlichen Gesteinsabbau.

4.3 Stationäre Schallquellen

Die Schallemissionen der stationären Geräuschquellen bzw. Vorgänge wurden im
Rahmen eines Messtermins im Dezember 2021 [11] messtechnisch erfasst. Auf die-
ser Grundlage wurden die in der nachfolgenden Tabelle 3 aufgelisteten A-bewerteten
Schallleistungspegel ermittelt.

Tabelle 3.  A-bewertete Schallleistungspegel LWA der von den bestehenden stationären
Anlagenkomponenten bzw. Vorgängen abgestrahlten Geräusche.

Nr. Schallquelle LWA in dB(A)
S01 Aufgabe Gestein in Vorbrecher (über 30 s gemittelt) 115
S02 Vorbrecher 115
S03 Vorabscheidung / Übergabestation 115

S04 Siebstation 118
S05 Entstaubungsfiltergebläse, Gehäuse 101
S06 Entstaubungsfiltergebläse, Abluft 100
S07 Kleine Brecher unterhalb der Siebanlage 116
S08 Kreiselbrecher südöstlich der Siebanlage 119
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4.4 Mobile Schallquellen

Auch die Geräuschemissionen der mobilen Schallquellen bzw. Vorgänge wurden im
Rahmen des Messtermins im Dezember 2021 [11] messtechnisch erfasst. Auf dieser
Grundlage wurden die in der nachfolgenden Tabelle 4 aufgelisteten A-bewerteten
Schallleistungspegel ermittelt. Die Schallemissionen von Baumaschinen, über die
keine messtechnischen Erkenntnisse vorliegen, werden auf Basis einer Untersu-
chung des Hessischen Landesamtes für Umwelt und Geologie [14] angesetzt.

Tabelle 4.  A-bewertete Schallleistungspegel LWA der von den mobilen Anlagenkomponenten
bzw. Vorgängen abgestrahlten Geräusche.

Nr. Schallquelle LWA in dB(A)
M01 Sprengung (über 20 s gemittelt) 148
M02 Bohrgerät 113

M03 Gestein vorbereiten mit Bagger (gemittelt über 100 s) 109
M04 Mulde beladen mit Bagger (gemittelt über 300 s) 112
M05 Erde abtragen mit Kettenbagger *    103 *
M06 Erde bewegen mit Planierraupe *    105 *
M07 Radladerbetrieb 104

*  gemäß Untersuchung des Hessischen Landesamtes für Umwelt und Geologie [14]

4.5 Anlagenbezogener Fahrverkehr auf dem Betriebsgelände

Es ist sowohl der betriebsinterne Fahrverkehr (Muldenkipper, Radlader) zu betrach-
ten als auch der Produktversand mit Lkw. Auch hier kann teilweise auf Emissions-
werte zurückgegriffen werden, die auf Grundlage der Schallmessungen im Dezember
2021 [11] ermittelt wurden. Schallemissionen von Fahrzeugen, über die keine mess-
technische Erkenntnisse vorliegen, werden auf Basis einer Untersuchung des Hessi-
schen Landesamtes für Umwelt und Geologie [13] angesetzt.

Tabelle 5.  Schallleistungspegel LWA der Fahrzeuge.

Nr. Schallquelle LWA in dB(A)
F01 Muldenkipper leer, ebener Fahrweg 104
F02 Muldenkipper beladen, ebener Fahrweg 107
F03 Muldenkipper leer, Gefällestrecke 104
F04 Muldenkipper beladen, Anstieg 108
F05 Muldenkipper beladen, Rangieren bei Vorbrecher 110

F06 Lkw, Abtransport von Gestein/Erde (pro Stunde und Meter Fahrweg) *     63 *
F07 Vierachskipper zum Lagerplatz (pro Stunde und Meter Fahrweg) *     65 *

*  gemäß Untersuchung Speditionen des Hessischen Landesamtes für Umwelt und Geologie [13]
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Die Frequentierung der Fahrwege wird auf Basis der Informationen durch den Betrei-
ber [6] bzw. aufgrund der Erkenntnisse im Rahmen des Messtermins [11] wie folgt
angenommen:

Im Steinbruchbetrieb absolvieren die beiden Muldenkipper stündlich bis zu vier Fahr-
ten, womit die Kapazität des Vorbrechers ausgeschöpft ist. Bei einer maximalen
Betriebsdauer von 06:00 Uhr bis 19:00 Uhr ist entsprechend täglich mit bis zu insge-
samt 52 Fahrten zu rechnen. Die beiden Radlader können durchgehend zwischen
der Aufbereitungsanlage und der Steinbruchsohle bzw. dem aktuellen Abbauort im
Einsatz sein.

Im Rahmen des Produktversands finden täglich bis zu 110 Lkw-An- und -Abfahrten
statt. Weiterhin verkehrt ein Vierachskipper zwischen der Aufbereitungsanlage und
dem Lagerplatz westlich der Straße. Hier ist mit bis zu 65 Fahrten täglich zu rechnen.

Teile des abzutragenden Erdreichs werden direkt vor Ort zur Aufschüttung eines
Erdwalls verwendet. Für den restlichen Abraum sind bis zu 20 Lkw-Fahrten täglich
notwendig. Zum Abtransport von im Erdreich befindlichen größeren Steinen findet
zusätzlich maximal einmal täglich eine Fahrt mit dem Muldenkipper statt.

4.6 Stand der Lärmminderungstechnik

Im Rahmen des Ortstermins im Dezember 2021 [11] wurde der Steinbruchbetrieb
auch im Hinblick auf den Stand der Lärmminderungstechnik in Augenschein genom-
men.

Zunächst ist festzustellen, dass mit der Gewinnung und Aufbereitung von Gestein
allgemein erhebliche Geräuschentwicklung verbunden ist, die sich auch nur bedingt
durch technische Schallschutzmaßnahmen mindern lässt. Daher werden Steinbrüche
und die in Verbindung damit stehenden Anlagen zur Aufbereitung des Gesteins i. A.
nur tagsüber und üblicherweise auch in größerem Abstand von der nächstgelegenen
Wohnbebauung betrieben. Dies ist auch für den Steinbruchbetrieb Hötzelsberg fest-
zustellen, insbesondere nachdem der Immissionsort IO
nicht mehr zu beurteilen ist (siehe Abschnitt 3.2).

Weiterhin ist festzustellen, dass die zuletzt im Jahr 2001 ermittelten Emissionswerte
teils erheblich unterschritten werden, was u. a. auf zwischenzeitlich vorgenommene
Geräuschminderungsmaßnahmen (Errichtung von Einhausungen und Teileinhau-
sungen) zurückzuführen ist. Diese sind nach unserer Erfahrung in vergleichbaren
Anlagen nicht unbedingt branchenüblich, so dass hier der Stand der Lärmminde-
rungstechnik nach unserer Überzeugung eingehalten, ggf. auch leicht überschritten
wird.

Der Fuhrpark besteht  auch im Hinblick auf die Verbrauchskosten  im Wesent-
lichen aus modernen Fahrzeugen mit der entsprechenden CE-Kennzeichnung, so
dass hier ebenfalls der Stand der Lärmminderungstechnik attestiert werden kann.
Gleiches gilt für das Bohrgerät. Ältere Geräte, Maschinen und Fahrzeuge werden,
wenn überhaupt, als Redundanz für diejenigen vorgehalten, die sich aktuell im Ein-
satz befinden.
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Hinsichtlich der Sprengungen im Steinbruch kann gesagt werden, dass  ebenfalls
schon aus Kostengründen  der Einsatz von Sprengstoff gezielt und effizient erfolgt.
Dies wirkt sich auch auf die (unvermeidlichen) diesbezüglichen Schallemissionen
aus, welche im Wesentlichen abhängig von der bei der Detonation freigesetzten
Energie sind.

Für die Erweiterungsflächen ist über die Böschung in Höhe von mindestens 5 m hin-
aus, die sich durch den Abtrag des die Gesteinsschichten bedeckenden Abraums
ergibt, die Errichtung eines 2 m hohen Erdwalls geplant. Der somit insgesamt min-
destens 7 m hohe Wall schirmt die umliegenden Ortschaften wirksam gegenüber den
Geräuschen aus dem Steinbruch ab, wobei die Wirksamkeit umso größer wird, je
tiefer die jeweils genutzte Steinbruchsohle liegt.

Insgesamt kann daher festgestellt werden, dass der Stand der Lärmminderungstech-
nik, wie er üblicherweise in Steinbruchbetrieben vorzufinden ist, im Steinbruch
Hötzelsberg hinsichtlich der bestehenden Anlagen, der betriebenen Maschinen und
Fahrzeuge sowie der Erweiterungsplanung eingehalten wird.

5 Emissionsansatz
5.1 Allgemeines

Die Anlage wird laut Betreiber [6] grundsätzlich nur zur Tagzeit zwischen 06:00 Uhr
und 19:00 Uhr betrieben. Anlagenbezogener Fahrverkehr findet außerhalb dieser
Zeiten ebenfalls nicht statt. Daher beschränkt sich die Untersuchung auf die Betrach-
tung der Tagzeit.

Es werden insgesamt vier unterschiedliche Varianten betrachtet, um den Anlagenbe-
trieb schalltechnisch konservativ abzubilden:

1. Erdabtragung Süd:
Vorbereitende Erdabtragungsarbeiten auf der Südseite der beantragten Erwei-
terungsfläche in Nachbarschaft zur Ortschaft Hötzelsberg, währenddessen
regulärer Gesteinsabbau im bereits genehmigten Teil der Anlage.

2. Erdabtragung Nord:
Vorbereitende Erdabtragungsarbeiten auf der Nordseite der beantragten Er-
weiterungsfläche in Nachbarschaft zur Ortschaft Mapferding, währenddessen
regulärer Gesteinsabbau im bereits genehmigten Teil der Anlage.

3. Gesteinsabbau Süd:
Gesteinsabbau auf der Südseite der beantragten Erweiterungsfläche in Nach-
barschaft zur Ortschaft Hötzelsberg.

4. Gesteinsabbau Nord:
Gesteinsabbau auf der Nordseite der beantragten Erweiterungsfläche in Nach-
barschaft zur Ortschaft Hötzelsberg.

In allen vier Fällen sind gleichermaßen die stationären Schallquellen zu berücksich-
tigen. Die mobilen Schallquellen sowie Teile der Fahrbewegungen werden im Sinne
einer konservativen Betrachtungsweise so angesetzt, dass die entsprechenden be-
nachbarten Immissionsorte jeweils maximal mit Geräuschimmissionen belastet sind.
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Die genaue Position der Schallquellen kann im Anhang A eingesehen werden.

5.2 Stationäre Schallquellen

Die in Kapitel 4.3 aufgeführten Schallquellen werden mit den im Folgenden angege-
benen Einwirkzeiten gemäß den Angaben des Betreibers [6] angesetzt. Dabei wer-
den Tagzeiten ohne und mit erhöhter Empfindlichkeit unterschieden. Die vorliegend
zu beurteilende Anlage ist maximal werktags von 06:00 Uhr bis 19:00 Uhr in Betrieb.
Daher ist als sogenannte Ruhezeit lediglich der Zeitraum von 06:00 Uhr bis
07:00 Uhr zu berücksichtigen.

Tabelle 6.  A-bewertete Schallleistungspegel LWA der stationären Schallquellen mit den
jeweiligen Einwirkzeiten TE.

Nr. Schallquelle LWA TE in min
in dB(A) Tag Ruhe

S01 Aufgabe Gestein in Vorbrecher (über 30 s gemittelt) 115 24 2
S02 Vorbrecher 115 720 60
S03 Vorabscheidung / Übergabestation 115 720 60
S04 Siebstation 118 720 60
S05 Entstaubungsfiltergebläse, Gehäuse 101 720 60
S06 Entstaubungsfiltergebläse, Abluft 100 720 60
S07 Kleine Brecher unterhalb Siebanlage 116 720 60
S08 Kreiselbrecher südöstlich der Siebanlage 119 720 60

5.3 Mobile Schallquellen

Die in Kapitel 4.4 aufgeführten Schallquellen werden mit den im Folgenden angege-
benen Einwirkzeiten gemäß den Angaben des Betreibers [6] angesetzt. Auch hierbei
wird die Betriebszeit der jeweiligen Anlage in Bezug auf die Ruhezeit berücksichtigt.

Tabelle 7.  A-bewertete Schallleistungspegel LWA der mobilen Schallquellen mit den jeweiligen
Einwirkzeiten TE.

Nr. Schallquelle LWA TE in min
in dB(A) Tag Ruhe

M01 Sprengung (über 20 s gemittelt) 148 0,33 0
M02 Bohrgerät 113 720 60
M03 Gestein vorbereiten mit Bagger 109 240 20
M04 Mulde beladen mit Bagger 113 480 40
M05 Erde abtragen mit Kettenbagger *    103 * 480 0
M06 Erde bewegen mit Planierraupe *    105 * 300 0

*  gemäß Untersuchung Baumaschinen des Hessischen Landesamtes für Umwelt und Geologie [14]
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5.4 Anlagenbezogener Fahrverkehr auf dem Betriebsgelände

Der in Kapitel 4.5 beschriebene Fahrverkehr wird auf Basis der Angaben des Betrei-
bers [6] in Form von Linienschallquellen entlang der Fahrwege angesetzt. Bei den
Muldenkipper- und Radladerbewegungen hängt der Fahrweg vom betrachteten Ein-
zelfall ab, die Lkw-Transporte sowie die Fahrten mit dem Vierachskipper sind davon
unabhängig.

Tabelle 8.  Länge des Fahrwegs sowie A-bewertete Schallleistungspegel LWA des anlagen-
bezogenen Fahrverkehrs mit den jeweiligen Einwirkzeiten TE.

Schallquelle Länge der
befahrenen
Strecke
in m

LWA  in dB(A) TE in min
außerhalb
Ruhezeit

innerhalb
Ruhezeit

außerhalb
Ruhezeit

innerhalb
Ruhezeit

Alle Varianten
Versand, Lkw Fahrgeräusch 225 97 97 600 60
Transport mit Vierachskipper 484 99 99 720 60
Radlader Sohle / Aufbereitung 1625 104 104 720 60
Radlader Abbaubereich - 104 104 720 60

Variante 1: Erdabtragung Süd
Mulde (Steinbruch) voll, eben 362 99 99 720 60
Mulde (Steinbruch) leer, eben 362 97 97 720 60
Lkw zum Abtransport von Erde 630 98 - 480 0

Mulde (Erde abtragen) voll, Gefälle 386 84 - 480 0
Mulde (Erde abtragen) leer, Anstieg 386 82 - 480 0

Variante 2: Erdabtragung Nord
Mulde (Steinbruch) voll, eben 267 97 97 720 60
Mulde (Steinbruch) voll, Anstieg 128 99 99 720 60
Mulde (Steinbruch) voll, eben 261 97 97 720 60
Mulde (Steinbruch) leer, eben 261 94 94 720 60
Mulde (Steinbruch) leer, Gefälle 128 90 90 720 60
Mulde (Steinbruch) leer, eben 267 95 95 720 60

Lkw zum Abtransport von Erde 795 99 - 480 0
Mulde (Erde abtragen) 702 90 - 480 0

Variante 3: Gesteinsabbau Süd
Mulde voll, eben 58 91 91 720 60
Mulde voll, Gefälle 337 98 98 720 60
Mulde leer, Anstieg 337 96 96 720 60
Mulde voll, eben 58 88 88 720 60
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Schallquelle Länge der
befahrenen
Strecke
in m

LWA  in dB(A) TE in min
außerhalb
Ruhezeit

innerhalb
Ruhezeit

außerhalb
Ruhezeit

innerhalb
Ruhezeit

Variante 4: Gesteinsabbau Nord
Mulde voll, eben 30 88 88 720 60
Mulde voll, Gefälle 76 92 92 720 60
Mulde voll, eben 536 100 100 720 60

Mulde leer, eben 536 98 98 720 60
Mulde leer, Anstieg 76 90 90 720 60
Mulde leer, eben 30 85 85 720 60

5.5 Kurzzeitige Geräuschspitzen

Im Hinblick auf die zu erwartende Betriebs- und Geräuschcharakteristik der Anlage
sowie der Gebietseinstufung der Immissionsorte (siehe Abschnitt 3.2) und der daraus
resultierenden Anforderungen nach TA Lärm [1] ist mit beurteilungsrelevanten kurz-
zeitigen Geräuschspitzen insbesondere bei der Durchführung von Sprengungen im
Steinbruch zu rechnen.

Zur diesbezüglichen Prognose kann auf die messtechnische Erfassung einer Spren-
gung im Rahmen des Ortstermins [11] zurückgegriffen werden. Es wurde auf dieser
Grundlage ein maximaler A-bewerteter Schallleistungspegel von

Sprengung im Steinbruch: LAFMax = 160 dB(A)

ermittelt.
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6 Berechnung der Beurteilungspegel an den Immissionsorten
6.1 Schallausbreitungsrechnung

Für die in Abschnitt 5 angesetzten Schallquellen (zur Lage der Schallquellen siehe
Anhang A) ist der Schalldruckpegel an den in Abschnitt 3.2 aufgeführten Immissions-
orten zu bestimmen.

Die Schallausbreitungsberechnung gemäß DIN ISO 9613-2 [4] wird im Allgemeinen
frequenzabhängig in Oktavbandbreite durchgeführt. Aus dem Oktavspektrum LW des
Schallleistungspegels einer Schallquelle wird das in der Entfernung d von der Quelle
zu erwartende Oktavspektrum LfT(DW) des Mitwind-Mittelungspegels nach folgender
Gleichung ermittelt:

LfT (DW) = LW + Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc.

Dabei werden folgende Pegelminderungen auf dem Ausbreitungsweg berücksichtigt:

Dc  die Richtwirkungskorrektur,

Adiv  die Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung,

Aatm  die Dämpfung aufgrund von Luftabsorption für 70 % Luftfeuchtigkeit
und 10 °C Außentemperatur,

Agr  die Dämpfung aufgrund des Bodeneffektes.
Hier wird das alternative Verfahren der frequenzunabhängigen
Berechnung nach 7.3.2 der DIN ISO 9613 2 [3] gewählt, da
nur der A-bewertete Schalldruckpegel am Immissionsort von Interesse
ist, der Schall sich überwiegend porösem Boden ausbreitet und
der Schall kein reiner Ton ist.

Abar  die abschirmende Wirkung durch evtl. gegebene Hindernisse (wie z. B.
Gebäude),

Amisc die Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte.

Der Langzeitmittelungspegel LAT(LT) wird aus dem Mitwind-Mittelungspegel LAT(DW)
durch Subtraktion der meteorologischen Korrektur Cmet berechnet:

LAT(LT) = LAT(DW) Cmet.

Die Berechnung von Cmet erfolgt hier mit dem konstanten Faktor C0 = 2 dB.

6.2 Bildung der Beurteilungspegel

6.2.1 Zuschlag KT für Tonhaltigkeit der Geräuschimmissionen

Im Rahmen der messtechnischen Erfassung im Dezember 2021 [11] konnten keine
Schallemittenten der Bestandsanlage festgestellt werden, die dazu geeignet sind,
deutlich wahrnehmbare ton- oder informationshaltige Geräusche an den umliegenden
Immissionsorten hervorzurufen. In der vorliegenden Untersuchung wird daher kein
entsprechender Zuschlag vergeben.
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6.2.2 Zuschlag KI für Impulshaltigkeit der Geräuschimmissionen

Im Rahmen der messtechnischen Erfassung im Dezember 2021 [11] konnten auch
keine Schallemittenten festgestellt werden, die dazu geeignet sind, deutlich wahr-
nehmbare impulshaltige Geräusche an den umliegenden Immissionsorten hervorzu-
rufen.

6.2.3 Zuschlag für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit

Für die Immissionsorte IO 5 und IO 7, die sich in einem allgemeinen Wohngebiet
befinden, muss gemäß Nr. 6.5 TA Lärm [1] für die Stunde von 06:00 Uhr bis
07:00 Uhr ein Zuschlag von 6 dB vergeben werden. Die weiteren Ruhezeiten von
20:00 Uhr bis 22:00 Uhr sowie sonn- und feiertags werden vom Betrieb der Anlage
nicht tangiert.

6.3 Ermittelte Beurteilungspegel

Unter Ansatz der beschriebenen Schallemissionen und der zugehörigen Einwirkzei-
ten (siehe Abschnitt 5) sowie unter Berücksichtigung der zu vergebenden Zuschläge
(siehe Abschnitt 6.2) werden an den betrachteten Immissionsorten für alle vier be-
trachteten Fälle (siehe Abschnitt 5.1) die Beurteilungspegel Lr ermittelt. Von diesen
wurde in die nachfolgende Tabelle 9 jeweils der höchste aufgenommen. Zum Ver-
gleich sind die für den genehmigten Bestandsbetrieb zu erwartenden Beurteilungs-
pegel ebenfalls aufgeführt.

Tabelle 9.  Reduzierte Immissionsrichtwerte und Beurteilungspegel an den Immissionsorten
für den Betrieb des Hartsteinwerks Hötzelsberg im beantragten und im derzeitigen Abbau-
betrieb zur Tagzeit (06:00 Uhr  22:00 Uhr).

Immissionsorte (IO) Reduzierte
IRW

in dB(A)

Beurteilungspegel
Lr in dB(A) tags

Erweiterung Bestand
IO 1a Hötzelsberg 3, 1. OG * 57   64 *   64 *
IO 1b Hötzelsberg 4, 1. OG 57 50 48
IO 1c Hötzelsberg 9, EG 57 54 45

IO 2 Reiperding 9, 1. OG 57 47 44
IO 3a Mapferding 14, 1. OG 57 51 45
IO 3b Mapferding 15, 1. OG 57 51 47
IO 3c Mapferding 17, EG 57 50 46
IO 4 Schleifmühle 1, 1.OG 57 44 44
IO 5 Auerbach, Kaltenbrunn 1, 1. OG 52 35 35

IO 6 Diepoltstetten 3, 1. OG 57 45 45
IO 7 Diepoltstettener Str. 26, NF, 2. OG 52 41 41

*   Beurteilung nur informativ, da unbewohnt und für den Abriss vorgesehen, Nachnutzung ohne
Wohnen (Lagerplatz)
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Die reduzierten Immissionsrichtwerte werden mit Ausnahme von IO 1, der nur infor-
mativ mitgeführt wird (siehe Abschnitt 3.2), an allen Immissionsorten eingehalten.

Weiterhin werden an allen Immissionsorten die Immissionsrichtwerte aus Nr. 6.1
TA Lärm [1] um mindestens 6 dB unterschritten. Damit ist das so genannte Irrele-
vanzkriterium aus Nr. 3.2.1 TA Lärm [1] für diese Immissionsorte erfüllt. Maßgeb-
licher Immissionsort im Sinne von Nr. 2.3 TA Lärm [1] ist der Immissionsort IO 1c.

Am Immissionsort IO 1c wird bei Abbau auf bestimmten Flächen des erweiterten Ab-
baugebiets ein deutlich um bis zu 9 dB höherer Beurteilungspegel als derzeit hervor-
gerufen, an den Immissionsorten IO 3a  c sind immer noch bis zu 6 dB und an den
Immissionsorten IO 1b und IO 2 um bis zu 3 dB höhere Werte zu erwarten. An den
übrigen Immissionsorten wirkt sich der Abbau auf der beantragten Erweiterungsflä-
che nicht auf den Beurteilungspegel aus.

Die ausführlichen Eingabedaten und Ergebnisse des Berechnungsmodells sind den
Tabellen im Anhang B zu entnehmen.
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6.4 Schallimmissionen durch kurzzeitige Geräuschspitzen

Einzelne kurzzeitige Geräuschspitzen dürfen die Immissionsrichtwerte laut TA Lärm
[1] tags um nicht mehr als 30 dB überschreiten (siehe Abschnitt 3). Dies betrifft in der
vorliegenden Untersuchung insbesondere den Detonationsknall einer Sprengung im
Steinbruch, für den messtechnisch ein maximaler A-bewerteter Schallleistungspegel
von LAFMax = 160 dB(A) ermittelt wurde (siehe Abschnitt 5.5).

Die Schallausbreitungsberechnung ist hier ohne meteorologische Korrektur vorzu-
nehmen. Es werden weiterhin keine Zuschläge vergeben. Es ergeben sich für den je-
weils ungünstigsten Sprengort die folgenden Spitzenschalldruckpegel an den Immis-
sionsorten, die den jeweiligen Immissionsrichtwerten gegenübergestellt sind:

Tabelle 10.  Immissionsrichtwerte und Spitzenschalldruckpegel an den Immissionsorten für
den Detonationsknall einer Sprengung im Erweiterungsbereich des Hartsteinwerks.

Immissionsorte (IO) IRW kurzzeitige
Geräuschspitzen

in dB(A)

Schalldruckpegel kurz-
zeitige Geräuschspitzen

LpAFMax in dB(A)

IO 1a Hötzelsberg 3, 1. OG * 90 90
IO 1b Hötzelsberg 4, 1. OG 90 83
IO 1c Hötzelsberg 9, EG 90 96
IO 2 Reiperding 9, 1. OG 90 85
IO 3a Mapferding 14, 1. OG 90 91
IO 3b Mapferding 15, 1. OG 90 92

IO 3c Mapferding 17, EG 90 91
IO 4 Schleifmühle 1, 1. OG 90 75
IO 5 Auerbach, Kaltenbrunn 1, 1. OG 85 64
IO 6 Diepoltstetten 3, 1. OG 90 73
IO 7 Diepoltstettener Str. 26, NF, 2. OG 85 76

*   Beurteilung nur informativ, da unbewohnt und für den Abriss vorgesehen, Nachnutzung ohne
Wohnen (Lagerplatz)

Der Immissionsrichtwert für einzelne Geräuschspitzen wird am Immissionsort IO1c
deutlich um 6 dB überschritten, an den Immissionsorten IO 3a  c um bis zu 2 dB.

An den übrigen Immissionsorten ist von einer Einhaltung der Immissionsrichtwerte
bei Sprengungen im Erweiterungsbereich auszugehen.

Es ist zu diesbezüglich festzustellen, dass der Detonationsknall nicht mehrmals täg-
lich auf die Immissionsorte einwirkt, sondern laut Betreiber [6] lediglich ca. alle 14 Ta-
ge. Weiterhin ist auch nur in bestimmten Bereichen und auf der obersten Abbausohle
mit Überschreitungen zu rechnen. Die entsprechenden Bereiche sind in Abbildung 3
gekennzeichnet.
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Zur Minderung des Spitzenschalldruckpegels bzw. zur Sicherstellung der Einhaltung
der maximal zulässigen Pegelspitzen werden folgende Maßnahmen empfohlen:

Immissionsort IO 1c

Um die erforderlichen 6 dB Minderung am Immissionsort IO 1c zu erreichen, für den
der betreffende Bereich verhältnismäßig klein ist, wird empfohlen, die Wallkrone auf
der in Abbildung 3 gekennzeichneten Länge von ca. 150 m um 4,0 m höher auszu-
führen, also 6,0 m über aktueller Geländeoberkante.

Immissionsorte IO 3a bis 3c

Für die Immissionsorte IO 3a bis 3c ist der kritische Bereich deutlich ausgedehnter
und eine um einige Meter erhöhte Wallkrone wirkt sich aufgrund der topografischen
Verhältnisse weniger stark geräuschmindernd aus als im Bereich von IO 1c.

Andererseits ist in diesem Bereich laut Betreiber auch mit einer erheblich stärkeren
Abraumschicht von bis zu 20 Metern zu rechnen, wodurch die Geräusche zu den
Wohnhäusern hin stärker abgeschirmt werden. Die genaue Geländetopografie nach
Entfernung des Abraums kann jedoch zum jetzigen Zeitpunkt nicht angegeben wer-
den. Daher wird empfohlen, in diesem Bereich zunächst die Gesteinsschicht freizu-
legen und anschließend eine weitere Prognoseberechnung unter Berücksichtigung
der dann de facto vorliegenden Geländetopografie durchzuführen.
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Abbildung 3.  Bereiche, in denen bei Sprengungen auf der obersten Abbausohle ohne weitere
Schallminderungsmaßnahmen mit Überschreitungen der Immissionsrichtwerte für Pegelspit-
zen an den Immissionsorten IO 1c und IO 3a  c zu rechnen ist.
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6.5 Beurteilung tieffrequenter Geräuschimmissionen

Zur Ermittlung und Bewertung tieffrequenter Geräusche ist gemäß Nr. A.1.5 TA Lärm
[1] die DIN 45680 [15] sowie das dazugehörige Beiblatt 1 heranzuziehen. Die ge-
nannte Norm beschreibt jedoch nur eine Bewertung tieffrequenter Geräuschimmis-
sionen durch Messung innerhalb von betroffenen schutzbedürftigen Räumen. In
einer Untersuchung des Bayerischen Landesamtes für Umwelt [16] ist jedoch ein
Verfahren zur überschlägigen Prognose tieffrequenter Schallimmissionen für Innen-
räume im Zusammenhang mit Biogasanlagen beschrieben.

Auf Grundlage der durchgeführten Berechnungen (siehe Tabellen in Anhang B) liefert
das o. g. Prognoseverfahren in Verbindung mit dem Beurteilungsverfahren gemäß
Beiblatt Nr. 1 zu DIN 45680 [15] an dem am stärksten von tieffrequenten Geräusch-
immissionen betroffenen Immissionsort IO 1c tags einen Beurteilungspegel von
Lr = 17 dB(A), welcher den Anhaltswert von 35 dB(A) für den Tagzeitraum deutlich
um 18 dB unterschreitet.

Es ist daher davon auszugehen, dass auch bei Abbau auf den beantragten Erweite-
rungsflächen in der geplanten und beantragten Form keine Belästigungen durch tief-
frequente Geräuschimmissionen hervorgerufen werden.

6.6 Verkehrsgeräusche auf öffentlichen Verkehrsflächen

Geräusche des An- und Abfahrverkehrs auf öffentlichen Verkehrsflächen in einem
Abstand von bis zu 500 m vom Betriebsgrundstück sollen gemäß TA Lärm [1] bei
Immissionsorten in Gebieten nach Nummer 6.1, Buchstaben c bis f durch Maßnah-
men organisatorischer Art soweit wie möglich vermindert werden, soweit:

- sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgeräusche für den Tag oder die Nacht
rechnerisch um mindestens 3 dB erhöhen,

- keine Vermischung mit dem übrigen Verkehr erfolgt und

- die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung
(16. BImSchV [17]) erstmals oder weitergehend überschritten werden.

Die Kriterien sind kumulativ zu verstehen, d. h. es müssen Maßnahmen ergriffen wer-
den, wenn alle drei Kriterien gleichzeitig erfüllt sind.

Nach den Vorgaben der 16. BImSchV [17] bzw. der RLS-90 [18] ist für den anlagen-
bezogenen Fahrverkehr auf öffentlichen Straßen der Mittelwert über alle Tage des
Jahres zu bilden.

Laut Betreiber [6] wird das Hartsteinwerk Hötzelsberg täglich von maximal 110 Lkw
angefahren. Bei neunmonatigem Betrieb und ca. 21 Arbeitstagen im Monat ergeben
sich über das gesamte Jahr rund 20.000 An- und Abfahrten, wobei die Lkw die Anla-
ge von der B 533 kommend (80 % aus Richtung Süden, 20 % aus Richtung Norden)
über die Gemeindestraße nach Hötzelsberg anfahren.
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Es ergeben sich damit folgende Beurteilungspegel an den Immissionsorten:

Tabelle 11.  Immissionsgrenzwerte IGW der 16. BImSchV [17] und durch Lkw-Verkehr auf der
Zufahrt verursachte Beurteilungspegel an den Immissionsorten tags (06:00 Uhr  22:00 Uhr).

Immissionsorte (IO) IGW der 16. BImSchV
[dB(A)]

Beurteilungspegel
Lr tags [dB(A)]

IO 1a Hötzelsberg 3, 1. OG * 64 29
IO 1b Hötzelsberg 4, 1. OG 64 17
IO 1c Hötzelsberg 9, EG 64 15
IO 2 Reiperding 9, 1. OG 64 16
IO 3a Mapferding 14, 1. OG 64 17
IO 3b Mapferding 15, 1. OG 64 20
IO 3c Mapferding 17, EG 64 21
IO 4 Schleifmühle 1, 1. OG 64 57
IO 5 Auerbach, Kaltenbrunn 1, 1. OG 59 22
IO 6 Diepoltstetten 3, 1. OG 64 17
IO 7 Diepoltstettener Str. 26, NF, 2. OG 59 19

Die Immissionsgrenzwerte werden an allen Immissionsorten deutlich um mindestens
7 dB (IO 4) unterschritten. Damit ist eine gleichzeitige Erfüllung des oben angeführten
ersten und dritten Kriteriums der TA Lärm [1] auszuschließen und eine Verminderung
der Geräuschimmissionen durch Verkehrslärm auf öffentlichen Straßen mit Hilfe or-
ganisatorischer Maßnahmen gemäß TA Lärm [1] nicht erforderlich.
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7 Qualität der Prognose
Die Qualität der Prognose hängt sowohl von den Eingangsdaten, d. h. den Schall-
emissionswerten, den Betriebszeiten usw., als auch von den Parametern der Immis-
sionsberechnung ab. Für die Berechnung gilt:

Die Emissionswerte (Schallleistungspegel) wurden im Wesentlichen auf Grundlage
einer Messkampagne im Dezember 2021 [11] ermittelt, teilweise basieren sie auf all-
gemein anerkannten Untersuchungen zur Geräuschemission von Fahrzeugen [13],
[14].

Bei der Ermittlung der Beurteilungspegel wurden konservative Ansätze berücksichtigt,
z. B.

- Berücksichtigung eines Tages mit hoher verkehrstechnischer Auslastung,

- Berücksichtigung besonders immissionswirksamer Abbaupositionen im Stein-
bruch,

- Berücksichtigung besonders immissionswirksamer Positionen für die vorberei-
tenden Erdarbeiten.

Die Berechnung der Schallimmissionen nach DIN ISO 9613-2 [4] wurde mit einer
Software (Cadna/A, Version 2021 MR 2 (32 Bit)) durchgeführt, für die eine aktuelle
Konformitätserklärung nach DIN 45687 [19] vorliegt.

Die geschätzte Genauigkeit für die Schallausbreitungsberechnung wird für einzelne
Schallquellen in DIN ISO 9613-2 [4] mit  3 dB angegeben. Aufgrund der Vielzahl der
Geräuschquellen im Modell verringert sich diese Ungenauigkeit jedoch für die
Gesamtheit der Geräuschquellen wesentlich.

Insgesamt kann gesagt werden, dass aufgrund der konservativen Annahmen im Rah-
men der Emissionsansätze die hier prognostizierten Beurteilungspegel an der oberen
Grenze der zu erwartenden Immissionsbeiträge für den geplanten erweiterten Stein-
bruchbetrieb liegen werden.
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In diesem Bericht werden die Zahlenwerte für Pegelgrößen auf ganze dB gerundet
angegeben. Alle Berechnungen wurden jedoch mit der vollen Rechengenauigkeit des
verwendeten Rechenprogramms durchgeführt. Auf ganze dB gerundet wurde erst für
die Angabe der Endergebnisse im Bericht. Hierdurch ist sichergestellt, dass im Rah-
men von Berechnungen keine zusätzlichen Rundungsfehler entstehen.

Für den technischen Inhalt verantwortlich

Dipl.-Phys. Alban Lenzen
Telefon +49 89 85602  3565

Projektverantwortlicher

Dieser Bericht darf nur in seiner Gesamtheit, einschließlich aller Anlagen, vervielfäl-
tigt, gezeigt oder veröffentlicht werden. Die Veröffentlichung von Auszügen bedarf
der schriftlichen Genehmigung durch Müller-BBM. Die Ergebnisse beziehen sich nur
auf die untersuchten Gegenstände.
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8 Auflagenvorschläge zum Schallimmissionsschutz
Allgemeine Vorbemerkung:

Bei den nachfolgend aufgelisteten Punkten handelt es sich um Auflagenvorschläge,
die zur Festsetzung als Nebenbestimmungen im Genehmigungsbescheid über-
nommen werden können.

Die abschließende Beauflagung obliegt der Genehmigungsbehörde.

1. Mess- und Beurteilungsvorschrift ist die Sechste Allgemeine Verwaltungs-
vorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische Anleitung zum
Schutz gegen Lärm  TA Lärm vom 26. August 1998).

2. Alle Anlagenteile sind nach dem aktuellen Stand der Technik zur Lärmmin-
derung zu errichten, zu warten und zu betreiben.

3. Der Steinbruch Hötzelsberg ist entsprechend dem Gutachten Nr. M108462/02
der Müller-BBM Industry Solutions GmbH vom 23.01.2025 schalltechnisch so zu
betreiben, dass die von der Anlage hervorgerufenen Beurteilungspegel (statio-
näre und instationäre Anlagenteile sowie anlagenbezogener Fahrverkehr auf
dem Betriebsgelände) die nachfolgenden Immissionsrichtwertanteile nicht über-
schreiten:

Immissionsort Immissionsrichtwertanteil
in dB(A)
Tagzeit

(06 bis 22 Uhr)
IO 1c Hötzelsberg 9, Westfassade, EG 57
IO 3b Mapferding 15, Südwestfassade, 1. OG 57

4. Der Steinbruch Hötzelsberg ist so zu betreiben, dass die vom Detonationsknall
der im Rahmen des Steinbruchbetriebs erforderlichen Sprengungen die nachfol-
genden Immissionsrichtwerte für Pegelspitzen nicht überschreiten:

Immissionsort Immissionsrichtwert
für Pegelspitzen in dB(A)

Tagzeit
(06 bis 22 Uhr)

IO 1c Hötzelsberg 9, Westfassade, EG 90
IO 3b Mapferding 15, Südwestfassade, 1. OG 90

5. Am südlichen Rand der Erweiterungsfläche ist auf der in Abbildung 3 des Gut-
achtens Nr. M108462/02 der Müller-BBM Industry Solutions GmbH vom
23.01.2025 gekennzeichneten Strecke der den Steinbruchbereich abgrenzende
Erdwall 6 m hoch über der aktuellen Geländehöhe auszuführen.
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6. Vor der Durchführung von Sprengungen in dem in Abbildung 3 des Gutachtens
Nr. M108462/02 der Müller-BBM Industry Solutions GmbH vom 23.01.2025
gekennzeichneten nördlichen Bereich der Erweiterungsfläche ist nach Entfer-
nung des Abraums eine weitere Schallimmissionsprognose für den Detona-
tionsknall unter Berücksichtigung der dann vorliegenden Geländetopografie vor-
zunehmen und die Einhaltung der in Nr. 4 genannten Immissionsrichtwerte für
Pegelspitzen am Immissionsort IO 3b nachzuweisen.

7. Die im Gutachten Nr. M108462/02 der Müller-BBM Industry Solutions GmbH
vom 23.01.2025 in Abschnitt 5.1 genannten Emissionswerte (A-bewertete
Schallleistungspegel) sind einzuhalten, die aufgeführten Ausführungshinweise
und sonstigen Randbedingungen sind zu beachten.

8. Von den im Gutachten Nr. M108462/02 der Müller-BBM Industry Solutions
GmbH vom 23.01.2025 in Abschnitt 5 genannten Emissionswerten (A-bewertete
Schallleistungspegel) und Einwirkzeiten kann abgewichen werden, wenn sach-
verständig nachgewiesen werden kann, dass weiterhin die unter Nr. 3 genann-
ten zulässigen Beurteilungspegel eingehalten werden.

9. Von den im Gutachten Nr. M108462/02 der Müller-BBM Industry Solutions
GmbH vom 23.01.2025 unter Nr. 6.4 genannten Schallminderungsmaßnahmen
kann abgewichen werden, wenn sachverständig nachgewiesen werden kann,
dass weiterhin die unter den Nr. 4 genannten zulässigen Pegelspitzen eingehal-
ten werden.

10. Auf Verlangen der Genehmigungsbehörde ist durch Messung einer nach
§ 29 b BImSchG bekannt gegebenen Stelle feststellen zu lassen, ob die unter
Nr. 3 und Nr. 4 genannten Auflagen erfüllt werden. Die Schallpegelmessungen
können durch Ersatzmessungen gemäß Anhang A.3.4. TA Lärm erfolgen.
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Anhang A

Abbildungen zum Schallausbreitungsmodell
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Anhang B

Tabellen zum Schallausbreitungsberechnungsmodell
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Projekt (M108462_02_BER_1D_V01.cna)
Variante: (V01_Erw_Erde_S - Erweiterung, Erde abtragen Süd)
Variante: (V02_Erw_Erde_N - Erweiterung, Erde abtragen, Nord)
Variante: (V03_Erw_Gest_S - Erweiterung, Gesteinsabbau Süd)
Variante: (V04_Erw_Gest_N - Erweiterung, Gesteinsabbau Nord)

Projektname: Hartsteinwerk Hötzelsberg, Erweiterung Abbaufläche
Auftraggeber: Bayer. Wald Granitwerke K. A. Thiele GmbH & Co. KG
Sachbearbeiter: Dipl.-Phys. Alban Lenzen
Zeitpunkt der Berechnung: März 2022
Cadna/A: Version 2021 MR 2 (32 Bit)

Berechnungsprotokoll
Berechnungskonfiguration

Parameter Wert
Allgemein
Land (benutzerdefiniert)
Max. Fehler (dB) 0.00
Max. Suchradius (m) 3000.00
Mindestabst. Qu-Imm 0.00
Aufteilung
Rasterfaktor 0.50
Max. Abschnittslänge (m) 3000.00
Min. Abschnittslänge (m) 1.00
Min. Abschnittslänge (%) 0.00
Proj. Linienquellen An
Proj. Flächenquellen An
Bezugszeit
Bezugszeit Tag (min) 960.00
Bezugszeit Nacht (min) 60.00
Zuschlag Tag (dB) 0.00
Zuschlag Ruhezeit (dB) 6.00
Zuschlag Nacht (dB) 0.00
Zuschlag Ruhezeit nur für Kurgebiet

reines Wohngebiet
allg. Wohngebiet

DGM
Standardhöhe (m) 328.00
Geländemodell Triangulation
Reflexion
max. Reflexionsordnung 3
Reflektor-Suchradius um Qu 100.00
Reflektor-Suchradius um Imm 100.00
Max. Abstand Quelle - Immpkt 3000.00 3000.00
Min. Abstand Immpkt - Reflektor 1.00 1.00
Min. Abstand Quelle - Reflektor 0.50
Industrie (ISO 9613)
Seitenbeugung mehrere Obj
Hin. in FQ schirmen diese nicht ab Aus
Abschirmung ohne Bodendämpf. über Schirm

Dz mit Begrenzung (20/25)
Schirmberechnungskoeffizienten C1,2,3 3.0 20.0 0.0
Temperatur (°C) 10
rel. Feuchte (%) 70
Windgeschw. für Kaminrw. (m/s) 3.0
SCC_C0 2.0 2.0
Straße (RLS-90)
Streng nach RLS-90
Streng nach AzB
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